
Das große Elli-Rotfell-Tierquiz 

Du bist Tierexpertin oder Tierexperte oder willst es werden?  

Dann teste dein Wissen über die Tiere im Schlosspark von Schloss 

Drachenmut! Sie alle spielen im Buch mit. 

 

Elli Rotfell EICHHÖRNCHEN 

Warum vergraben Eichhörnchen im Herbst Nüsse an verschiedenen Stellen? 

A Weil sie sich einen Wintervorrat anlegen.  

B Weil sie fürs nächste Jahr neue Bäume säen wollen.  

C Damit es ordentlicher aussieht. Keiner mag es, wenn überall Nüsse 

herumliegen! 

Wolle Waschington WASCHBÄREN 

Waschbären heißen so, weil… 

A …sie jeden Morgen duschen. 

B …sie ihr Essen gründlich abwaschen. 

C …sie gerne im Wasser nach Krebsen und anderen Leckereien tasten. 

Das sieht aus, als würden sie sich waschen.  

Lula Pfotenblitz WALDMÄUSE 

Waldmäuse sind klein, aber oho! Weißt du, was sie alles können? 

A Tanzen, singen, Katzen verkloppen. 

B Klettern, schwimmen, ihre Schwanzhaut abstreifen und abhauen, im 

Dunkeln sehen. 

C Käsesorten bestimmen, Schätze finden, Kinder erschrecken.  

 

 

 



Fränkie FLEDERMÄUSE 

Fledermäuse sind echte Flugkünstler! Ihre Flügel sind aber anders als 

Vogelflügel. Was stimmt? 

A Fledermäuse fliegen mit den Händen. Die Flughaut ist zwischen ihren 

Fingern gespannt. Mit der Daumenkralle halten sie sich fest, wenn sie 

schlafen. 

B Fledermäuse sind nachts unterwegs. Deshalb sind ihre Flügel 

schwarz. So sind sie besser getarnt als Vögel. 

C Fledermäuse sind eigentlich Vampire. Und Vampire haben keine 

Federn. 

Johnny Krotte RABEN 

Raben sind sehr stimmbegabt – sie können sogar lernen zu sprechen! Nur 

singen können sie nicht… Zu welcher Vogelfamilie gehören sie? 

A Sie sind Schwarzvögel, so wie Amsel, Star und Trauerschwan. 

B Sie sind Rabenvögel, so wie Krähe, Elster und Eichelhäher. 

C Sie sind Krächzvögel, so wie Papagei und Möwe.  

Hilde SPERBER 

Sperber sind Raubvögel. Vor ihren rasanten Jagdmanövern müssen sich vor 

allem kleine Vögel in Acht nehmen. Was ist ihr bester Trick? 

A Sie nutzen Hecken und Bäume im Anflug als Deckung, sodass ihre 

Beute sie nicht kommen sieht. 

B Sie stellen sich tot und wenn ein Tier nachgucken kommt, schnappen 

sie es sich. 

C Sie verkleiden sich als Meise und schleichen sich ins Vogelhaus. 

 



 

 

Napoleon ROTFUCHS 

Der lateinische Name für Rotfuchs heißt Vulpes vulpes und klingt wie 

Schluckauf. In Geschichten ist der Fuchs meist der Schurke. Und in Echt? 

A Er ist ein Allesfresser und mag auch Beeren und Insekten. Manchmal 

teilt er seinen Bau mit einem Dachs oder einem Iltis. 

B Er schmiedet den ganzen Tag Pläne, wie er das nächste Huhn klauen 

kann. Zur Not frisst er aber auch mal ein Kaninchen. 

C Er ist so schlau, dass er nur Einsen schreibt. Deshalb ist sein 

Spitzname „Reineke“. Das heißt: Der durch seine Schlauheit 

Unüberwindliche. 

Der Chaos-Kaninchen-Club KANINCHEN 

Kaninchen gibt es fast überall. Bestimmt siehst du auch manchmal welche. 

Aber woher weißt du, dass es keine Hasen sind? 

A Sie sind viel ungezogener als Hasen und machen nur Blödsinn. 

B Sie haben kleinere Ohren und kürzere Hinterbeine. 

C Hä? Hasen und Kaninchen sind doch das Gleiche! 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Auflösung 

 

Für jede richtige Antwort bekommst du zwei Punkte! 

Elli A, Wolle C, Lula B,  

Fränkie A, Johnny B, Hilde A,  

Napoleon B, Chaos-Kaninchen B 

 

AUSWERTUNG: 

16 Punkte: Du bist ein echter Profi! Mit einheimischen Tieren kennst du 

dich aus. Dir kann man keine Meise als Adler verkaufen. 

8-14 Punkte: Du magst Tiere und weißt schon eine Menge über sie. Halte 

die Augen offen, wenn du draußen in der Natur bist! Dann lernst du noch 

mehr! 

0-6 Punkte: Du hast großes Glück – es gibt viele spannende Tiere und du 

kannst sie alle noch kennen lernen. Such dir einen Profi und geh auf 

Waldsafari! Es gibt viel zu entdecken! 

 

 

…und was all diese Tiere im Schlosspark von Schloss Drachenmut 

erleben, kannst du hier lesen: 

 


